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Die Bedeutung der Studieneingangsphase …  

… aus Sicht der Hochschulforschung … aus Sicht von Hochschulleitungen 

Welche Maßnahmen/Studienangebote 
sind wirksam? Für welche Maßnahmen 
sollten  Hochschulleitungen Ressourcen 
zur Verfügung stellen? 

Wie wirken Interventionen in der 
Studieneingangsphase? Welchen  
Einfluss haben diese auf den Verbleib 
von Studierenden? Welche Wirkungs-
zusammenhänge bestehen? 
 

Warum findet Studienabbruch häufig 
in der Studieneingangsphase statt? 
Welche Faktoren haben Einfluss auf 
den Studienabbruch bzw. -erfolg?  

Welche Möglichkeiten haben 
Hochschulen, um die Abbrecherquote in 
der Studieneingangsphase zu reduzieren?  
 
Welche Abbruchfaktoren sind von der 
Hochschule überhaupt beeinflussbar?  
 

Wie kann Hochschulforschung Hochschulleitungen helfen,  
die „richtigen“ Entscheidungen zu treffen?  
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Studieneingangsphase aus Sicht der 
Hochschulleitung - Universität Potsdam 

| Die Universität Potsdam hat die Bedeutung der Studieneingangsphase  
früh erkannt und den systematischen Ausbau erstmals 2008 im HEP als 
strategisches Ziel verankert. 

| Seither wurden zahlreiche Maßnahmen ergriffen, um Studierenden den 
Studieneistieg zu erleichtern und die Studierfähigkeit zu erhöhen.  

| Nicht alle Maßnahmen waren erfolgreich oder konnten umgesetzt werden 
(z.B. Einführung einer obligatorischen Grundphase im Rahmen von 
Studiumplus in allen BA-Studiengängen).  

| Erfahrungen zeigen, dass zentral organisierte und durchgeführte Angebote 
dann besonders wirksam zu sein scheinen, wenn diese in enger 
Zusammenarbeit mit den betroffenen Fächern entwickelt werden. 
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Maßnahmen der  
Universität Potsdam im Überblick 
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u.a. Schülerkolleg, Online Self-Assessments, Brückenkurse, 
Vorkurse/Propädeutika…. 

u.a. O-Woche/Ersti-Woche, Einführungstutorien, UP.Reflect-App, 
Sprachtandems … 

u.a. fachbezogenen Einführungsveranstaltungen zu Inhalten und Methoden, 
Einführungstutorien/-kurse, Angebote für bestimmte Zielgruppen (z.B. für 
internationale Studierende oder beruflich Qualifizierte), Mentoring-
Programme, MINT-Raum, Schreibberatung, Wissenschaftliches Englisch …. 

Bestandsaufnahme 2017: insg. 53 Angebote von Fakultäten und 43 Angebote 
zentraler Einrichtungen (z.B. Zessko, KfC, UB, International Office…) 
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Wann sind Maßnahmen erfolgreich? 

| Die überwiegende Mehrzahl der genannten Maßnahmen konnten nur mit 
Drittmitteln/Zusatzmitteln realisiert werden.  

 

| Nach Auslaufen der finanziellen Förderung müssen Hochschulleitungen 
entscheiden, welche Maßnahmen/Projekte fortgeführt und welche 
eingestellt werden sollen.  

 

| Die Entscheidung ist nicht einfach und eine fundierte Bewertung der 
durchgeführten Maßnahmen hat zu erfolgen.  

 

| Die Frage „Wann ist eine Maßnahme erfolgreich oder wirksam?“ ist nicht 
leicht zu beantworten. 
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Mögliche Wirkungen 

Mögliche Wirkungen von Maßnahmen der Studieneingangsphase: 

− Erhöhung der Studienorientierung. 
− Reduktion von Durchfallquoten (z.B. in bestimmten Modulen). 
− Angleichung von fachlichen Kenntnissen. 
− Positiver Einfluss auf das Abbruchverhalten. 
− Einfluss auf die Zufriedenheit. 
− Beitrag zur sozialen Integration. 
− Erhöhung der Motivation. 
− …. 

 

-> Wirksamkeitsüberprüfung nicht unmöglich, mitunter aber sehr aufwendig.  
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Im besten Fall….. 

Allerdings….. 

sind Befunde aus Evaluationen/Wirksamkeitsuntersuchungen (leider) nicht 
immer so eindeutig, sondern oftmals interpretationsbedürftig. 

sind in der Realität Entscheidungen, die Hochschulleitungen über die 
Verteilung von (knappen) Ressourcen zu treffen haben, komplexer.  

 
 

… wird unter Rückgriff auf Methoden der Evaluationsforschung 
überprüft, 
 
| ob eine Maßnahme die intendierte Wirkung erzielt hat. 

 
| Maßnahmen, die  festgelegte Ziele/Sollwerte erreicht haben, werden 

fortgeführt.  
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Fortführung oder  
Einstellung einer 

Maßnahme? 
 

Einflussfaktoren auf Entscheidungsprozess 

Erwartungen/Vorgaben  
seitens der Politik  

Zielerreichungsgrad  
einer Maßnahme 

Reichweite einer 
Maßnahme 

Wirtschaftlichkeits-
prinzip (Input-

Output-Relation) 

Entwicklungs-
strategie und Ziele 

der Hochschule 

Zeitdruck 
Allgemeine  
Trends (z.B. 

Digitalisierung) 

Fehlende rechtliche 
Grundlage (z.B. für 
Umsetzung eines 
Pilotvorhabens) 

http://www.google.de/imgres?imgurl=http://www.wiso-erasmus.uni-potsdam.de/fileadmin/projects/wiso-erasmus/images/index01.png&imgrefurl=http://www.wiso-erasmus.uni-potsdam.de/index/partneruniversitaeten.html&usg=__BXAXFnwOivLYGqz3DfVkDcXZKG0=&h=100&w=260&sz=51&hl=de&start=9&zoom=1&um=1&itbs=1&tbnid=jT7Z6CB6Cz9-kM:&tbnh=43&tbnw=112&prev=/images?q=wirtschafts-+und+sozialwissenschaftliche+fakult%C3%A4t+potsdam+logo&um=1&hl=de&sa=N&rlz=1W1GFRE_de&ndsp=18&tbm=isch&ei=8xagTemJLIaVswbmr5XnAQ
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Fazit 

| Entscheidungen von Hochschulleitungen über die Fortführung oder 
Einstellung von Maßnahmen sollten evidenzbasiert erfolgen und 
Hochschulleitungen brauchen gute „inhouse Hochschulforscher*innen“, 
die Informationen über Ursache-Wirkungs-Zusammenhänge 
bereitstellen. 
 

| Weitere Forschung (idealerweise im Verbund, wie z.B. StuFo-Projekt) 
über die Wirksamkeit von Maßnahmen zur Studieneingangsphase ist 
erforderlich, damit Hochschulen den Studierenden die „richtigen“ 
Angebote machen können. 
 

| Politik sollte alternative Studienmodelle (z.B. Orientierungsstudien) 
möglich machen. 
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